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Herren Bezirksliga

SC Hermaringen : TSG Hofherrnweiler 
Samstag, 19.11.2022, 19:00 Uhr

Eng bleibt gegen den SC Hermaringen ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Gastteam der TSG Hofherrnweiler, als Klaus
Leinmüller das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des SC Hermaringen
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga musste der Heimverein in seinem 7.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Daniel Eng, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:0 gegen Leinmüller / Maier fanden Haag / Haag von Anfang an die
richtige Taktik in ihrem Spiel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Koch / Affeldt letztlich
parat, um Eng / Göhringer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 7:11, 9:11.
Da war final wirklich nichts zu holen. Gekämpft bis zum Schluss hatten Mailänder / Basler in der
Partie gegen Breitschopf / Groß. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Jürgen Koch beim letztendlich klaren 0:3 gegen Klaus
Leinmüller. Friedrich Affeldt bekam seinen Gegner Daniel Eng beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Jörg Mailänder letztlich parat, um
Stefan Breitschopf final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 7:11, 7:11. Da war
final wirklich nichts zu holen. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Jürgen Haag, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Harald Göhringer wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Was eine Aufholjagd! Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. In vier Sätzen verlor im Anschluss indessen Bernd
Haag seine Partie gegen Michael Maier, in die Maier anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als
großer Favorit gegangen war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Harald Basler bei seiner 1:
3-Niederlage von Jürgen Groß dann doch niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SC Hermaringen und der TSG Hofherrnweiler. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Jürgen Koch derweil die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte
als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Daniel Eng abgab und eine Niederlage
kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Friedrich Affeldt bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Klaus Leinmüller. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2022 gegen
den SV Zang, während die TSG Hofherrnweiler am 03.12.2022 gegen die TSG Giengen antritt.

 Statistik:
 SC Hermaringen

Doppel: Haag / Haag 1:0, Koch / Affeldt 0:1, Mailänder / Basler 0:1 
Einzel: J. Koch 0:2, F. Affeldt 0:2, J. Mailänder 0:1, J. Haag 1:0, B. Haag 0:1, H. Basler 0:1 

 TSG Hofherrnweiler
Doppel: Eng / Göhringer 1:0, Leinmüller / Maier 0:1, Breitschopf / Groß 1:0 
Einzel: D. Eng 2:0, K. Leinmüller 2:0, H. Göhringer 0:1, S. Breitschopf 1:0, J. Groß 1:0, M. Maier 1:0
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